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17 . 02 . 95 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Ruth Fuchs und der weiteren Abgeordneten der PDS 


Gründung eines Bioethik-Forums mit Unterstützung des Bundesministeriums 
für Bildung, Wissenschaft, Forschung und Technologie 


Bundesminister Dr. Jürgen Rüttgers kündigte in seinem Papier 
„Bildungs- und forschungspolitische Schwerpunkte 1995" die 
Gründung eines „Bioethik-Forums" an. Die Auseinandersetzung 
mit Fragen der Ethik in Forschung und Wissenschaft solle auf 
diese Weise gefördert werden. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wird das „Bioethik-Forum" eine Einrichtung des Bundesmini- 
steriums bzw. diesem angegeliedert, oder ist es als eine Ethik- 
kommission des Deutschen Bundestages gedacht? 

2. Soll dieses „Bioethik-Forum" eine ständige Einrichtung mit 
einer festgelegten Anzahl und Art von Wissenschaftlern sein? 

Wie viele Mitglieder oder Mitwirkende soll das „Bioethik- 
Forum" haben? 

3. Wer soll an diesem „Bioethik-Forum" teilnehmen? 

a) Werden seine Tagungen und Veranstaltungen der Öffent- 
lichkeit zugänglich sein? 

b) Welche Ethiker, Philosophen und Wissenschaftler sollen 
daran mitwirken? 

4. Welche Vorstellungen bestehen hinsichtlich der Problemfelder, 
mit denen sich das „Bioethik-Forum" beschäftigen soll? 

5. Für wann sind die ersten Sitzungen oder Veranstaltungen des 
Forums geplant? 

Bonn, den 14. Februar 1995 

Dr. Ruth Fuchs 

Dr. Gregor Gysi für die weiteren Abgeordneten der PDS 
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